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Mit teilung des Amtsvorstehers und des Amtsdirektors  
zur aktuellen Corona-Krise 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

im Winter 1978/ 79, also vor über 41 Jahren, hatten wir in Schleswig-Holstein die schwere Lage der be-

rühmten Schneekatstrophe zu bestehen. Wir haben damals die Situation gemeinsam und mit Mut und Kraft 

gemeistert. Nun stehen wir alle vor einer neuen Herausforderung. Die Corona-Krise beschäftigt uns alle, es 

herrscht eine neue, unbekannte Atmosphäre. Anders als die Schneemassen können wir die Viren nicht se-

hen oder spüren. 

 

Mit dieser Mitteilung wollen wir Mut zusprechen. Denn es gibt Maßnahmen, die es zu ergreifen lohnt. Jetzt 

kommt es maßgeblich darauf an, die Verbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen. Deutschland ist mit 

Krankenhausbetten, auch im intensiv-medizinischen Bereich, im internationalen Vergleich gut aufgestellt. 

Dennoch wollen wir alle unseren Beitrag dazu leisten, dass diese wertvolle Infrastruktur nicht überlastet 

wird. Und daher lautet naturgemäß die derzeit wichtigste Maßnahme, die direkten Kontakte zu anderen 

Menschen nach Möglichkeit so weit wie möglich einzudämmen. Auch als Amtsverwaltung haben wir des-

halb den Publikumsverkehr eingestellt. Über die aktuellen rechtlichen Situationen können Sie sich gut in-

formieren auf der Homepage unseres Amtes, und zwar unter 

 

https://www.amt-daenischer-wohld.de/amt_daenischer_wohld/Aktuelles/Coronavirus/ 

 

Obwohl wir alle die physischen Kontakte einschränken müssen, können wir auf der zwischenmenschlichen 

Ebene viele positive Akzente setzen. Rufen Sie doch mal bei alten Freunden an, sprechen Sie über den 

Gartenzaun (natürlich mit dem nötigen Abstand) mit Ihren Nachbarn und sprechen Sie sich gegenseitig Mut 

zu. Lächeln ist das neue Händeschütteln. Bieten Sie älteren Menschen einen Einkaufsdienst an. Apropos 

Einkaufsdienste: Die angebotenen Einkaufshilfen z. B. der Pfadfinder, der AWO Gettorf, des DRK Gettorf,  
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des Hospizvereins sowie vieler anderer in den verschiedenen Gemeinden zeugen von einer Welle der Hilfs-

bereitschaft. Darauf können wir stolz sein. Nun liegt es an Ihnen, diese Hilfe auch anzunehmen, sofern Sie 

zu den besonders gefährdeten Bevölkerungsgruppen zählen. 

 

Nicht nur den wertvollen freiwilligen Helferinnen und Helfern in der Nachbarschaftshilfe wollen wir an die-

ser Stelle danken. Ein gleichermaßen großer Dank geht an unsere vielen Mitmenschen, auf die es jetzt be-

sonders ankommt, weil sie Verantwortung für unsere Bevölkerung übernehmen. Unsere Pflege- und Heil-

berufe, unsere Feuerwehren, unsere Polizei, unsere Bundeswehr, unsere Ver- und Entsorgungsbetriebe, 

unsere Lebensmittelversorgungsbetriebe, unsere Straßenmeistereien, unsere Gemeindearbeiter, unsere 

Kräfte in der Kinderbetreuung, unsere Kirchen und noch viele Berufsgruppen mehr. Nicht zu vergessen die 

vielen Menschen, die in der freien Wirtschaft und im Handwerk dafür sorgen, dass kein Stillstand herrscht. 

Ihnen sei Dank gegeben dafür, dass sie in schwierigen Zeiten für uns alle da sind. 

 

Einen Wunsch an die junge Generation haben wir noch: Bitte nehmen auch Sie die Corona-Krise ernst. Die 

Schließung der Schulen ist sinnlos, wenn Sie sich an anderer Stelle in größerem Umfang privat treffen. Damit 

gefährden Sie insbesondere die ältere Generation.  

 

Mit unserem Bundespräsidenten und mit unserem Ministerpräsidenten glauben wir gemeinsam, dass wir 

die Krise bewältigen können. Ihnen und Ihren Familien alles Gute. 

 

Bleiben Sie gesund 

 
Ihr        Ihr 
 
 
 
Jens Krabbenhöft      Matthias Meins 
Amtsvorsteher      Amtsdirektor 
 

 
 

 
 
 
 

 
Hinweis:  Sämtliche Sitzungen wurden abgesagt 

 
 

 
 
 
 
 

 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  

erscheint am Mittwoch, dem 1. April 2020 
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